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Westküste südlich von  
Náxos-Stadt 
Das absolute Strandparadies der Insel wird jeden zufriedenstel-
len, der Sonne, Sand und Meer sucht. Weißer und goldgelber 
Sand, so weit das Auge reicht! 
Von Náxos-Stadt bis Pirgáki reiht sich auf gut 20 km Länge ein Strand an 
den anderen, nur gelegentlich unterbrochen durch felsige Kaps. Vorteil au-
ßerdem: Wegen der günstigen Südwestlage sind die Strände nach Norden 
hin gegen die gelegentlich heftigen Meltémi-Winde geschützt. Kein Wun-
der also – es herrscht extreme Bautätigkeit der touristischen Art. 
Ab Náxos-Stadt führt eine asphaltierte Küstenstraße entlang der Strände Ágios 
Geórgios, Ágios Prokópios, Agía Ánna und Máragas bis zum kilometerlangen Strand 
von Pláka. Sie alle sind auch auf Stichstraßen von der landeinwärts verlaufenden 
Hauptstraße in den Südwesten der Insel zu erreichen: dort zunächst schöne Fahrt 
durch die große Landwirtschaftsebene südlich von Náxos-Stadt, dann kurz vor Gli-
nádo in Serpentinen über Hügelkämme und durch einige hübsche, weiße Dörfer. 
Abzweige zu den Stränden in Ágios Arsénios und Vívlos (Trípodes). 
Es folgt eine Beschreibung der 21 km langen Strecke von der Chóra bis Pirgáki: 
zum einen die Küstenstraße bis Pláka, zum anderen die Inselstraße im Landesin-
nern weiter bis Pirgáki. Unterwegs f inden sich unzählige Unterkunftsmöglichkei-
ten (an der Küste) sowie Tavernen. Der Bauboom hält auf diesem Teil der Insel au-
genscheinlich noch weiter an. 

West-
küste 

Unmittelbar südlich von Náxos-Stadt beginnen lange Sandstrände  
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Entdeckung abseits der Trampelpfade: Diónysos-Tempel von Íria 
1987 gruben Archäologen wenige Kilometer südöstlich vom Flugplatz bei 
der Kirche Ágios Geórgios Íria die Ruinen eines imposanten Tempels aus 
dem 6. Jh. aus. Anhand dieses Fundes konnte erstmals die Theorie erhärtet 
werden, dass kykladische Tempel schon sehr früh vollständig aus Marmor 
erbaut wurden. Zwar sind nur die Grundmauern am ursprünglichen Ort er-
halten, doch der Rest konnte dank zahlreich gefundener Teilstücke rekon-
struiert werden. Zwei Reihen ionischer Marmorsäulen trugen den Dach-
stuhl, der ebenfalls ganz aus Marmor bestand. Für Laien ist der Besuch aller-
dings uninteressant, da kaum noch etwas zu sehen ist. 

Ágios Prokópios  
Südlich der Halbinsel Stelída, teilweise am Hang des Hügels gelegen. Schö-
ner Spaziergang von Náxos-Stadt, zwischen turmhohen Felsbrocken hin-
durch. Exzellenter weißer, körniger Sandstrand in weitem Bogen, ca. 1 km 
lang, dahinter drei große Lagunenseen, alles so gut wie schattenlos und im 
Sommer gnadenlos überfüllt. 
Die touristische Entwicklung von Ágios Prokópios hat sich in den letzten Jahren in ra-
sender Geschwindigkeit vollzogen. Mittlerweile gibt es Dutzende Hotels, Pensionen 
und Tavernen. Die Häuser ziehen sich hinter der Paralía entlang sowie rechts und 
links der Straße von Náxos-Stadt. Wer etwas nobler wohnen will, sollte eines der Ho-
tels oberhalb des Dorfs am Hang des Hügels Stelída auswählen. Ein eigentlicher Orts-
kern ist nicht vorhanden. Alles ist auf die Anforderungen des Tourismus ausgerichtet. 
Das fehlende Ambiente eines gewachsenen Dorfes gleicht Ágios Prokópios mit sei-
nem wunderschönen Sandstrand aus. Gut ein Kilometer Sandbeach, im Ortsbe-
reich ein paar Bäume, ansonsten aber schattenlos. Wasser absolut sauber, in Ufer-
nähe flach. Oft Wellen und gute Winde für Surfer. Sonnenschirm- und Bootsver-
leih am Strand vorhanden. Phantastischer Blick auf die Nachbarinsel Páros.  
Nördlich der Paralía liegen drei große Seen, die im Hochsommer austrocknen. In 
der Sonne glänzt das Salz dann herrlich violett. Gut von oben, d. h. von den Hän-
gen des Stelída aus, zu beobachten. Tipp auch für Tauchfans: Etwa 80 m vor dem 
zentralen Strand ist vor Jahren ein Schiff gesunken. Mittig im Wasser bef inden sich 
die schweren Teile, während die Reste des Rumpfes, völlig mit Algen bewachsen, 
am rechten felsigen Strandende liegen. Hier haben die Fische ein Zuhause gefun-
den. Die Rumpfteile sind so stark mit Algen bewachsen, dass man die Ausmaße 
und die Form nur erkennt, wenn man dort schnorchelt.  

Verbindungen ______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________     ____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 
•Busse  Von Náxos-Stadt je nach Saison 
etwa 16- bis 52-mal tägl., Abfahrt vom Ha-
fen. Bushaltestelle in Ágios Prokópios liegt 
direkt am Strand. Hier geht die Straße von 

Náxos-Stadt in die Paralía des Touristenor-
tes über. 
•Taxis  kosten von und nach Náxos-Stadt 
ca. 5 €.  

Adressen ___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________  ____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
 

•Einkaufen  Zahlreiche Shops mit touristi-
schen Artikeln: Sonnencreme, Postkarten, 
Filme, usw. Direkt an der Zufahrtsstraße 
außerdem mehrere kleine Supermärkte. 

•Reisebüro  Karavátsis Tours an der 
Straße Richtung Náxos-Stadt. Ticketverkauf 
und die üblichen Dienstleistungen. 



 

116 Westküste   

 

•Sport  guter und teurer Surfbrett-Verleih, 
jedoch nur in der HS; moderne Ausrüstung. 
•Telefon  Mehrere Kartentelefone im obe-
ren Ortsbereich an der Straße nach Náxos-
Stadt und entlang der Hafenpromenade. 
•Zweiradverleih  Ánna’s Bikes, an der 
Strandpromenade zwischen den Orten 
Ágios Prokópios und Agía Ánna. Vermietet 
werden einfache Fahrräder, außerdem 

Mountainbikes, Roller von 50–80 ccm, Endu-
ros und 250-ccm-Maschinen. ¢ 22850-41778. 
Billy’s Moto Power, direkt an der Straße 
von Náxos-Stadt im oberen Ortsteil von 
Ágios Prokópios. Auch bei Billy gibt es 
Mountainbikes, Mofas, Roller bis 80 ccm, En-
duros und sogar einige 500-ccm-Motorräder 
(für die Verhältnisse von Náxos allerdings 
völlig verfehlt). ¢ 22850-25046, 22850-26541.  

Übernachten __________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________     ____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 
In den letzten Jahren wurde kräftig neu gebaut, und ein Ende ist noch immer nicht in 
Sicht. Ein Schwerpunkt von Hotels liegt recht weit oben am Hang des Stelída, 
ansonsten Häuser direkt an der Straße sowie in unmittelbarer Meeresnähe. Wer 
über einen Westbalkon verfügt, kann herrliche Sonnenuntergänge über Páros beo-
bachten. Nachts allerdings viele Stechmücken durch die nahen Seen. 
Hotel Kávos, D-Kat., nicht billig, aber sehr 
zu empfehlen, auch für ältere Semester. 
Vermietet werden 4 Villen und 8 Studios, er-
richtet wie ein griechisches Theater am 
Hang. Ruhige Lage, etwa 600 m oberhalb 
des Strandes am Fuß des Stelída-Hügels. 
Architektonisch reizvoll und geschmackvoll 
eingerichtet, geräumige Zimmer, saubere 
Bäder aus Náxos-Marmor, Meeresblick von 
den Balkonen. Fahrzeug empfehlenswert. 
Preise je nach Saison ca. 95–110 € fürs Stu-
dio, 120–150 € für eine Villa. ¢ 22850-23355, 
§ 22850-26031, www.kavos-naxos.com. 
Hotel Villa Marándi, A-Kat., von Náxos-
Stadt aus noch vor dem Stelída auf der 
rechten Seite. 1998 neu errichtete Anlage: 
13 Studios und 6 größere Apartments mit 
Bad, Küche, Balkon, Klimaanlage, Heizung, 
Telefon und TV. Täglicher Service. Früh-
stücksbuffet, Hotelrestaurant, Swimming-
pool mit Bar, Safe. Sogar ein Kinderspielplatz 
ist vorhanden. 50 m zum meist einsamen 
Strand. Preise je nach Saison ca. 80–150 € 
fürs Zimmer und 180–350 € für die Suiten. 
¥ April–Oktober. ¢ 22850-24652, § 22850-
24784, www.villa-marandi-naxos.com. 
Hotel Kávouras Village, B-Kat., vergleich-
bar schöne Lage am Stelída. Vermietet 
werden 50 DZ, 15 Apartments und 5 Villen in 
einer ziemlich großen Ferienanlage. Alle 
Zimmer mit Bad, Telefon und Radio, oft-
mals auch Küche und TV. Meeresblick von 
allen Balkonen. Außerdem Restaurant (Leser 
lobten die Küche), Bar und Swimmingpool 
vorhanden. Preise je nach Saison ca. 50–
100 € fürs DZ, 60–120 € fürs Apartment. 
Gemischte Leserkommentare. ¢ 22850-23705, 
§ 22850-25802, www.kavurasvillage.gr. 
Hotel Lianós Village, C-Kat., ebenfalls am 
Südwesthang des Stelída-Hügels gelegen. 

Größere Anlage mit 39 Zimmern, Swim-
mingpool, Bar und Frühstücksraum. Alle 
Zimmer mit Blick aufs Meer, Kühlschrank 
und Telefon. Neue weiße Bäder, sehr sau-
ber und gehobene Ausstattung. Viele deut-
sche Gäste. Preise je nach Saison ca. 60–
100 €. ¢ 22850-26366, § 22850-26362, 
www.lianosvillage.com. 
Hotel Sémeli, C-Kat., etwa 400 m oberhalb 
des Strandes auf einer Anhöhe des Stelída. 
In dem zweistöckigen Haus werden 25 mo-
dern eingerichtete Zimmer mit Bad, Balkon, 
Telefon und Kühlschrank vermietet. Früh-
stücksraum und große Hotelveranda. DZ je 
nach Saison ca. 60–95 €. ¢ 22850-41977, 
§ 22850-41926, www.hotelsemeli.com 
Hotel Villa Adriána, B-Kat., oberhalb von 
Ágios Prokópios am Hang. Hübsche, ge-
pflegte Anlage mit 20 Zimmern und Studios 
unterschiedlicher Größe und Ausstattung, 
die meisten mit Kühlschrank und Herd. Au-
ßen und auch innen vieles in frischem Kyk-
ladenblau gehalten. Geräumige Zimmer mit 
Balkon, saubere Bäder und täglicher Reini-
gungsservice. Balkone zur Hälfte mit Mee-
resblick, andere Hälfte mit Blick auf den Ste-
lída-Hügel oder Zugang zur riesigen Terras-
se. Ruhige Lage. Preise je nach Saison ca. 
60–95 €. Frühstück gegen Aufpreis möglich. 
¢ 22850-42804, § 22850-42128, 
www.adrianahotel.com. 
Hotel Protéas, B-Kat., oberhalb des Ortes 
an der Straße von Náxos-Stadt auf der lin-
ken Seite. 28 Studios, DZ und Viererzimmer 
in einer hübsch verschachtelten Anlage. 
Sehr geräumig gehalten, sauber vor allem 
auch die Bäder. Überall Marmorböden, 
Telefon, Radio und Küchenzeile in den Zim-
mern. Balkone fast alle mit Blick aufs Meer. 
Swimmingpool vorhanden. Preise je nach 
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Saison ca. 50–90 €. ¢ 22850-26134, § 22850-
23328, www.hotelproteas.com. 
Koúlas Pension Red Lake, nördlich am 
Hang oberhalb von Ágios Prokópios, zu er-
reichen über eine Staubpiste am Hotel Se-
méli vorbei. Großer Bau im traditionellen 
kykladischen Würfelstil. Zimmer relativ ge-
räumig, sauber, alle mit Bad und teilweise 
mit Meeresblickbalkonen. DZ je nach Sai-
son ca. 45–90 €. ¢ 22850-23219, § 22850-
25889, www.redlake.gr. 
Biríkos Studios, an der Straße von Náxos-
Stadt hinunter zum Strand von Ágios Prokó-
pios auf der linken Seite. Die Familie Kávou-
ras vermietet 7 Studios, 9 Apartments und 
einige DZ. Allesamt relativ neu und gut aus-
gestattet, Blick aufs Meer aber nicht von al-
len Zimmern aus (in der Nachbarschaft 
wird noch gebaut). Swimmingpool vor dem 
Haus, rundherum neu begrünte Anlage. 
Preise je nach Saison ca. 40–60 € fürs DZ, 
55–75 € fürs Studio, 60–85 € fürs Apartment. 
¢ 22850-25474, www.birikos-studios-naxos.gr. 
Vangélis Rooms, Vangélis von der Taverne 
Ánesi und seine deutsche Frau Gabi ver-
mieten 6 Studios, ein Apartment und einen 
Bungalow im oberen Teil des Ortes. Alles 
sehr geräumig, sauber, gut ausgestattet 
und mit Bad. Kleine Küchen, aber nagel-
neu. Hübscher Garten mit großen Agaven 
und Meeresblick. Studio je nach Saison ca. 
40–55 €. ¢ 22850-24392, § 22850-24392. Fra-
gen Sie in der Taverne am Strand.  

Rooms & Studios Pérama, etwas rückver-
setzt von der Straße vermieten Níkos 
Katerínis und seine deutsche Frau Anna 
schöne und sehr saubere Studios bzw. 
Zimmer mit Bad und Küche. Preise je nach 
Saison ca. 30–55 €. Die beiden führen auch 
die nahe gelegene Taverne „Perama“, wo 
Nikos selber hinter dem Grill steht. 
Freundlicher Service. ¢/§ 22850-41970, 
www.naxos-island.com/studios/perama. 
Vasiláki Studios, links der Straße von Ná-
xos-Stadt nach Ágios Prokópios oberhalb 
des Ortes. Tássia und Dionísis vermieten 4 
Studios und 4 DZ mit gemeinsamer Küche. 
Zimmer relativ groß, sauber auch die Bä-
der, Meeresblick von allen Balkonen. Preise 
je nach Saison ca. 40–55 €. ¢ 22850-22130. 
Sun-Set Studios, die Besitzer der gleichna-
migen Taverne an der Straße nach Agía 
Ánna vermieten 8 Studios und 2 Apart-
ments mit Balkonen und Meeresblick. Ge-
räumig und sauber. Transfer zum Hafen 
wird organisiert. Preise je nach Saison ca. 
40–55 €. ¢ 22850-42775, § 22850-26569. 
¥ April–Oktober. Fragen Sie in der Taverne. 
Haus Georgios, Jürgen Hecht, genannt 
„Georgios Germanos“, vermietet wunder-
bar ruhig gelegene Studios, jeweils mit Bal-
kon/Terrasse, auf dem Berg Stelída über 
Ágios Prokópios; herrlicher Blick übers 
Meer nach Páros. DZ je nach Saison ca. 25–
45 €. ¢ 22850-23728. 

 

Idyllische Unterkunft am Berg Stelída oberhalb von Ágios Prokópios
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Essen/Trinken ____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________     ____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Ähnlich den Hotels sind auch die Tavernen in den letzten Jahren wie Pilze aus dem 
Boden geschossen. Kein Wunder, hungrige Touristen wollen auch gut essen, und das 
Angebot ist wirklich reichlich. Über die Qualität kann man freilich streiten. Aber auch 
hier gilt: alles reine Geschmackssache – und die ist bekanntlich sehr individuell. 
Ánesi Spíros, letzte Taverne im nördlichen 
Strandabschnitt des Ortes Ágios Prokópios. 
Direkt dahinter liegen die drei Salzseen. An-
genehme, windgeschützte Lage und den-
noch direkt am Meer, teilweise überdacht. 
Zahlreiche leckere Spezialitäten, Fisch- und 
Fleischgerichte, gute Spanferkel und 
Moussakás. In der HS riesige Auswahl vom 
Grill. Chef Vangélis spricht etwas Deutsch. 
Barboúnis, am Ende der Straße hinunter 
zum Strand gleich auf der rechten Seite, di-
rekt am Bus-Stopp. Grillspezialitäten, Fisch 
und Fleisch. Immer gut besucht. Meeres-
blick inklusive. 

Pizzeria Colosseo, beliebt nicht nur bei 
den italienischen Sommergästen. Speziali-
täten natürlich Pizza und Spaghetti, aber 
auch griechisches Essen. Tische direkt an 
der Straße hinter dem Strand. Gäste waren 
zufrieden. 
Pérama, direkt an der Straße. Wird von 
Níkos Katerínis und seiner deutschen Frau 
Anna geführt. Sehr herzliche Atmosphäre 
und viele Stammgäste. Essen ist günstig, 
hat aber qualitativ von Lesern nicht immer 
beste Noten bekommen. 
Fótis, einige Meter von der Bushaltestelle 
Richtung Agía Ánna an der Straße entlang. 
Riesige überdachte Strandtaverne. Essen 
und Preise haben teils gute Leserkritiken 
bekommen. Leider keine große Auswahl. 
Service ok. 
Sun-Set, noch ein Stück weiter als Fótis 
auf der Straße Richtung Agía Ánna. Eben-
falls eine überdachte Strandtaverne mit 
traumhaftem Meeresblick. Angeboten wer-
den Fisch- und Grillgerichte. Bewertungen 
gemischt, was die Qualität des Essens und 
das Preisniveau betrifft. 
Níkos, freundliche Bedienung und gutes 
Essen. Der Chef steht selbst am Grill und 
insbesondere die Grillgerichte sind zu emp-
fehlen, da wirklich alles frisch zubereitet 
wird. Laut Lesererfahrungen gibt’s oft ein 
Getränk oder eine Nachspeise aufs Haus. 
Aváli, außerhalb vom Ort gelegen, am Nor-
dende des Strandes von Ágios Prokópios, 
noch jenseits der drei Seen. Hübsch be-
grünte und windgeschützte Hochterrasse 
am Hang mit phantastischem Meeresblick. 
Tagsüber typische Strandbar, abends Ta-
verne mit griechischer Musik. Leser erteil-
ten der Küche gute Noten, dem Service 
eher nicht. 
Katharína, am Nordende des Strandes. 
Wirkt von außen wenig anziehend, aber das 
Essen hat gute Leserkritiken bekommen. 
Insbesondere der großzügige Umgang mit 
griechischen Kräutern wurde gelobt. 
To Stéki, Fastfood-Laden an der Straße 
Richtung Náxos-Stadt. 
Kahlua, Café-Bar am Strand. Den ganzen 
Tag über und auch tief in der Nacht belieb-
ter Treffpunkt der Jugend. 

 

Verpflegungsdienst am Strand 
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Agía Ánna  
Unmittelbar südlich vom Ágios-Prokópios-Strand, nur um eine kleine Land-
spitze herum. Vielleicht nicht ganz so idyllisch, dafür einige Bäume mehr. 
Ein malerisches Bild bietet das am südlichen Ende vorspringende Kap mit 
der Kapelle Ágios Nikólaos, unterhalb davon kleiner Fischer- und Wirt-
schaftshafen sowie Anleger für die Badeboote ab Náxos-Stadt. 
Agía Ánna hat im Grunde die gleiche Entwicklung genommen wie Ágios Prokó-
pios. In den letzten Jahren wurden viele Hotels, Pensionen und Tavernen direkt am 
Strand oder an der asphaltierten Straße von Náxos-Stadt errichtet. Das Angebot ist 
wirklich reichlich. Während es in der Nebensaison dennoch eher ruhig zugeht, 
zeigt sich Agía Ánna im Hochsommer als boomendes Touristendorf. Kern des Or-
tes ist die nicht gerade hübsche Platía an dem kleinen Hafen. Hier liegt auch die 
Kirche Agía Ánna, die dem Dorf seinen Namen gegeben hat. 
Ein malerisches Bild bieten die Segeljachten und Fischerboote, die am Kai vor An-
ker liegen. Agía Ánna ist beliebt bei den Crews, denn der Hafen ist sicherer als es 
der von Náxos-Stadt vor seiner Erweiterung (2000–2004) war. Nördlich dieser An-
legestelle erstreckt sich ein wunderbarer Sandstrand, an dem auch Sonnenschirme 
verliehen werden (bei Taverne Akrogiáli). Südlich des Hafens schließt sich ein 
kleines Felskap an, auf dessen Spitze die bedeutende Kirche Ágios Nikólaos steht. 
Noch ein Stück weiter beginnt wieder herrlichster und fast schattenloser Sand-
strand, der sich – teils in Dünen – über Máragas und Pláka bis nach Mikrí Vígla 
fortsetzt. Phantastischer Blick auf die Nachbarinsel Páros. 

uAgía Ánna: versteckt zwischen den touristisch genutzten Häusern hinter dem 
Strand, ganz in der Nähe des Hotels Agía Ánna. Normalerweise verschlossen, doch 
für Interessierte wurden Glasfenster in die Kirchentür eingebaut. Zu sehen gibt es 

 

Sonnenuntergang in Agía Ánna

Agía Ánna
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eine mit vielen Bildnissen reich ausgestattete dunkle, hölzerne Ikonostase sowie 
zwei Gebetstafeln, die stets mit frischen Blumen geschmückt sind. Dazu Dutzende 
Heiligenbildnisse an den Wänden und mehrere Kerzenständer.  

Verbindungen ______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________     ____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 
•Busse  Von Náxos-Stadt je nach Saison 
16- bis 52-mal tägl., Abfahrt vom Hafen. 
Bushaltestelle in Agía Ánna direkt an der 

kleinen Platía oberhalb des Hafens. 
•Taxis  kosten von und nach Náxos-Stadt 
ca. 7 €.  

Übernachten __________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________     ____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 
Wie am Nachbarstrand Ágios Prokópios gibt es auch hier mittlerweile Dutzende 
Neubauten und ein kaum noch zu überschauendes Angebot. Vom einfachen Zim-
mer bis zum noblen Hotel wird im Grunde alles und für jede Preisklasse angebo-
ten. Die meisten Häuser liegen fast direkt am Strand, östlich der Straße etwas 
günstigere Preise. 
Íria Beach Hotel, C-Kat., 1991 erbaute grö-
ßere Anlage direkt am Strand, 25 Studios 
und Apartments mit teils geräumigen Ter-

rassen, natursteingepflastert, Meeresblick. 
In den Räumen Marmorböden und ele-
gante graue Holzmöbel. Hoteleigenes Res-
taurant vorhanden. Die Rezeption wird von 
der freundlichen Korinna aus der Schweiz 
geführt. Preise je nach Saison ca. 55–100 € 
fürs Studio und 85–130 € fürs 4-Personen-
Apartment. ¢ 22850-24178, § 22850-42602. 
Auch im Reisebüro Zás Travel in Náxos-
Stadt zu buchen. 
Hotel Ártemis, C-Kat., zweistöckiges Haus 
fast direkt am Strand von Agía Ánna. 19 Zim-
mer mit Balkonen und Hochterrassen, aber 
nicht alle mit Meeresblick. Sauberkeit und 
Ausstattung o. k., teilweise mit Kühl-
schrank und Klimaanlage. Frühstücks- und 
TV-Raum vorhanden. DZ je nach Saison ca. 
35–80 €. ¢ 22850-41150, § 22850-41152, 
hotelartemisgr@yahoo.gr. 
Hotel Agía Ánna, C-Kat., etwas zurück vom 
Strand an der Straße nach Ágios Arsénios 
gelegen. Hübsches Familienhotel, geführt 
von nettem jungem Paar, beide sprechen 
gut Englisch. Zimmer mit Marmorböden 
und hellen Kiefernholzmöbeln eingerichtet, 
geräumig und sauber auch die Bäder. Ho-
teleigenes Restaurant. DZ je nach Saison 
ca. 35–75 €. ¢ 22850-41870.  
Apartments Drómon, größere Apartment-
anlage im hinteren Teil des Ortes. Hübsche 
Apartments mit etwa 40 m2 für 2–6 Perso-
nen. Alle mit gut ausgestatteter Küche, 
Bad, Mini-Waschmaschine, Radio, Sat-TV, 
großer Veranda und Meeresblick. Preise je 
nach Saison und Anzahl der Personen ca. 
50–100 €. ¢/§ 22850-25662. 
Gabriels Studios, direkt am Meer bei der 
Zufahrtsstraße von Ágios Prokópios. Herr 
Xenákis vermietet Studios für 2 und 4 

 

Knoblauch im Straßenverkauf 
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Personen. Alle recht geräumig, mit hellen 
Möbeln eingerichtet, Küche, neue Bäder, 
herrlicher Meeresblick von den großen Bal-
konen. Preise je nach Saison ca. 35–70 € fürs 
2er-Studio. ¢ 22850-24145, § 22850-24145. 
Studios Élena, im Ort gelegen. Dimítrios 
Bárdis vermietet in einer größeren, dreistö-
ckigen Anlage zahlreiche gut ausgestattete 
und neue Studios. Alle mit Bad, Balkon und 
Küche. Grill auf der Terrasse steht allen 
Gästen zur Verfügung. Frühstück möglich. 
Preise je nach Saison ca. 35–70 €. ¢ 22850-
41924, § 22850-24685. 

Katerína Studios, direkt neben dem Hotel 
Íria. Mehrere Zimmer unmittelbar in Strand-
nähe. Alle mit Bad und Balkon, teilweise 
Meeresblick. Zimmer sauber und o. k., 
hübsch begrünte Außenanlage. Preise je 
nach Saison ca. 35–70 €. ¢ 22850-42679. 
Annita Studios, im Ort gelegen. Dreistöcki-
ges Haus mit Swimmingpool im Garten. 
Alle Zimmer mit Bad, Meeresblickbalkon 
und Telefon. Kleine Bar am Pool. Vermietet 
werden auch ein paar Apartments. Preise 
je nach Saison ca. 35–70 €. ¢ 22850-42133, 
§ 22850-23903.  

Essen ______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________     ____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 
Mehrere Tavernen direkt am Strand, weitere an der Straße von Ágios Prokópios. 
Qualität und Preise weitgehend im üblichen Rahmen. 
Gorgóna, an der Bushaltestelle am Anle-
ger. Großtaverne, mit vielen Pflanzen etwas 
aufgelockert. Plätze vorne am Wasser prak-
tisch immer belegt. Schöner Blick auf den 
kleinen Hafen und die Kapelle Ágios Nikó-
laos auf der Landzunge. Essen ganztags zur 
Auswahl in zwei großen Vitrinen, Qualität 
wurde von Gästen gelobt. Außergewöhnli-
che Vorspeisen, z. B. wirklich hausgemach-
ter Taramosaláta, Fisch und Fleisch sehr 
gut. Die Tavérna wird auch von Griechen 
später abends stark frequentiert. 
Akrogiáli, hinter dem breiten Sandstrand 
gelegen. Zwei Tamarisken spenden etwas 
Schatten. Innenraum locker gestaltet, tags-
über Strandbar, abends Restaurant, geführt 
von der herzlichen Wirtin Katerína. Gute 
Grillgerichte. Tische und Stühle leider aus 
Plastik, dennoch immer voll und gute 
Atmosphäre. Guter offener Wein, reichhalti-
ges und günstiges Frühstück, ansonsten 
Preise im Rahmen. 
Fáros, einige Meter südlich des Hafens 
entlang der Staubpiste Richtung Máragas. 

Einfache Strandtaverne, gute Fleischge-
richte. Strahlt etwas mehr Griechenland-At-
mosphäre aus und wird nicht nur von 
Touristen, sondern auch von Griechen be-
sucht. Der Wirt ist selbst Fischer, daher gilt 
die Fischsuppe als Spezialität des Hauses 
(muss wegen der aufwendigen Zuberei-
tung vormittags vorbestellt werden). Preise 
und Essen o. k., griechische Musik. Geöff-
net nur in der HS. 
Sun Set, man sitzt wunderschön kühl unter 
weinüberanktem Dach, unterhält sich mit 
dem Vater der drei Brüder, die das Lokal 
führen. Sehr gutes Essen, besonders gute 
Fleischgerichte und nach Meinung von Le-
sern einer der besten Taramosalate Grie-
chenlands. Preise eher unter Durchschnitt.  
Mediterraneo Tavérna Italiana, nomen est 
omen – der Lieblingsplatz italienischer Som-
merurlauber. Zu erkennen an dem blauen 
Holzdach am Strand von Agía Ánna, insofern 
tagsüber auch Strandbar. Abends italieni-
sche und internationale Gerichte. Gäste äu-
ßerten sich zufrieden, normales Preisniveau.  

Cafés & Nachtleben __________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________     ____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 
Mittlerweile ebenfalls ausreichendes Angebot. Nachtleben findet allerdings nur in 
der Hauptsaison statt. 
Óstria, unmittelbar am breiten Sandbeach 
von Agía Ánna. Überdachte Plätze, trotz-
dem eher Strandbar-Charakter. Es gibt zahl-
reiche Kleinigkeiten zu essen. Moderne 
griechische Schlagermusik. 
Manólo, Café-Bar direkt gegenüber dem Ho-
tel Íria an der Ecke. Abends immer gut be-
sucht, griechische und internationale Mu-
sik. Geöffnet nur in der HS. 

Énosis, größter Disco-Club der Insel, direkt 
an der Bushaltestelle am Anleger von Agía 
Ánna. 1996 eröffnet, internationale Disco-
Musik, aber auch griechische Live-Auftritte 
von durchaus namhaften Sängerinnen und 
Sängern. Geöffnet nur im Hochsommer 
und an den Wochenenden während der 
Nebensaison. Fragen Sie unter ¢ 22850-
24644, -23216. 


